
Generalleutnant Skerra: Genosse Generalsekretär! Eine Ehrenformation der Na­
tionalen Volksarmee und der Grenztruppen der DDR zur Begrüßung des X. Parteita­
ges der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands angetreten! Kommandeur der Eh­
renformation, Generalleutnant Skerra!

Erich Honecker: Genosse Generalleutnant Skerra, führen Sie die Begrüßung 
durch!

Generalleutnant Skerra: Zu Befehl! (Stürmischer Beifall und Hochrufe auf die 
NVA und die Grenztruppen der DDR. Der Kommandeur der Ehrenformation verliest 
die Grußadresse.)

Genosse Generalsekretär des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands! Genossen Delegierte des X. Parteitages! Werte Gäste!

Im Namen und im Auftrag aller Angehörigen der Nationalen Volksarmee und der 
Grenztruppen der Deutschen Demokratischen Republik überbringt die Ehrenforma­
tion dem höchsten Forum unserer Partei unseren kämpferischen Soldatengruß. (Star­
ker Beifall.)

Wo auch immer sich die Armeeangehörigen und Grenzsoldaten in diesen bedeutsa­
men Tagen befinden, ob bei Übungen, im Diensthabenden System zum Schutze des 
Luftraumes, auf See oder auf Grenzposten — mit ihren Gedanken sind sie beim Partei­
tag. Wir billigen und unterstützen von ganzem Herzen die auf das Wohl des Volkes 
und die Erhaltung des Friedens gerichtete Politik unserer marxistisch-leninistischen 
Partei. (Stürmischer Beifall.)

Eingereiht in die bisher größte Masseninitiative der Werktätigen unseres Landes, 
vollbringen auch die Soldaten des Volkes zu Ehren des X. Parteitages große Leistun­
gen für hohe Gefechtsbereitschaft zum Wohle des Volkes.

Während des gemeinsamen Manövers der Vereinten Streitkräfte des Warschauer 
Vertrages „Waffenbrüderschaft 80“ und bei der Kommandostabsübung „Sojus 81“ be­
wiesen unsere Einheiten, Truppenteile und Stäbe eindrucksvoll ihre militärische Mei­
sterschaft zur Führung moderner Gefechtshandlungen im Koalitionsbestand der im 
Warschauer Vertrag brüderlich vereinten Armeen.

Heute können wir voller Stolz dem Parteitag melden: Geführt von der Partei der Ar­
beiterklasse, haben die Soldaten und Matrosen, die Unteroffiziere und Maate, die 
Fähnriche, die Offiziere, Generale und Admirale sowie die Zivilbeschäftigten im Be­
wußtsein ihrer politischen Verantwortung für die militärische Stärkung des Sozialismus 
den ihnen gestellten militärischen Klassenauftrag erfüllt. (Anhaltender Beifall.)

In fester Waffenbrüderschaft mit der ruhmreichen Sowjetarmee und den anderen Bru­
derarmeen schützen unsere Streitkräfte zuverlässig die sozialistische Ordnung und das 
friedliche Leben der Bürger der Deutschen Demokratischen Republik und aller Staa-
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